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Donnerstag, 23. Juli. Im Auftrag von Miss Clara Daleiden: ein Arbeiter
Radhorst (?) bringt Scheck über  [Über der Zeile: „208.80“] M. Der
verstorbene Herr sei sehr wohltätig gewesen, die Kinder auch. Clara nicht
recht gesund. Er will nach Konnersreuth - muß in Regensburg fragen.

Die zwei Germaniker Stöttner und Höck zurück von Rom, halten hier Primiz,
bleiben zu Tisch.

15.00 Uhr besuche ich Luisa Reitmeyer - sie hatte brieflich angefragt wegen
Notverordnung. Schwester Oberin begleitet mich herauf.
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